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Meine Region
KURZ NOTIERT

Radausfahrt für den
guten Zweck
RADFAHREN Bei traumhaftem
Radwetter fand am Samstag,
den 11. Mai 2024, die Benefiz-
radausfahrt des LAC Unlimited
zugunsten des Vereins DaHu-
am4Kids statt. Mit Start beim
Naturbadesee Kobersdorf nah-
men knapp 30 TeilnehmerIn-
nen um 9.30 Uhr die zirka 46 Ki-
lometer lange Strecke, gespickt
mit etwa 700 Höhenmetern, in
Angriff. Die Strecke war im Vor-
feld von LAC-Sektionsleiter
Rad, Jürgen Karazman, sorgfäl-
tig geplant worden. Zusätzlich
sicherten einige Motorradfahr-
erInnen den Radtroß ab. Als Ab-
schluss gab es für alle Teilneh-
merInnen ein gemütliches Bei-
sammensein bei Speis und
Trank. „Der LAC Unlimited
dankt allen HelferInnen und
TeilnehmerInnen, die zum Ge-
lingen dieser Veranstaltung, die
unfallfrei über die Bühne ging,
beigetragen haben“, so Obmann
Daniel Wildzeiss. „Zudem ist
auch ein schöner Spendenbei-
trag, mit dem der Verein DaHu-
am4Kids unterstützt werden
kann, zusammengekommen.“

Guter Start in die
Triathlon-Saison
IRON MAN Für Gabi Pauer be-
gann mit dem 70.3 in Jesolo-Ve-
nice die Saison 2024. Und das in
einer neuen Altersklasse, der
AK60. „Schwächer ist diese im
Vergleich zur vorherigen Alters-
klasse aber nicht geworden. Im-
merhin liegen zwei Weltmeiste-
rinnen vor mir“, so die Athletin
des LAC Unlimited. Pauer absol-
vierte ein sehr gleichmäßiges
Rennen, bei dem sie keinerlei
Schwierigkeiten hatte. „Ich war
nach dem Schwimmen Dritte,
nach dem Radfahren Dritte und
dann auch nach dem Laufen“,
erzählt die dreimalige Teilneh-

merin an den Iron Man Welt-
meisterschaften auf Hawaii. Am
härtesten war die Challenge in
Jesolo beim Schwimmen. Die 1,9
Kilometer mussten nämlich im
16,5 Grad kalten Wasser absol-
viert werden. „Dank Neopren-
anzug ging es aber ganz gut“,
schmunzelte Pauer. Die 90 Kilo-
meter Radfahren auf der flachen
und schnellen Strecke wurden
durch „typisch italienische Ver-
hältnisse“ – also schlechte Stra-
ßen – erschwert. Dafür entschä-
digte die schöne Promenade
beim abschließenden Halbma-
rathon (21,1 Kilometer). Am En-
de musste sich die LAC-Athletin,
die eine Zeit von 5:18:36 Stun-
den benötigte, in der AK 60-64

lediglich der schwedischen Vor-
jahres-Weltmeisterin Kerstin
Mogull (5:03:56 Stunden) und
der Belgierin Francoise Theate
(5:15:22) geschlagen geben. „Die
Schwedin war außer Reichwei-
te, Platz zwei wäre allerdings
möglich gewesen. Ich hätte in
allen drei Disziplinen noch ein
bisschen mehr andrücken kön-
nen“, meinte Pauer, die in Sum-
me aber trotzdem mit ihrem
Auftritt zufrieden war. „Bei
einem Wettkampf zuvor hatte
ich noch zehn Minuten Rück-
stand auf die Belgierin, diesmal
war es ein ganz enges Rennen
zwischen uns.“

Paul mit Bronze
im Supersprint
DUATHLON Ines Paul vertrat den
LAC Unlimited beim Super-
sprint Duathlon in Parndorf
(Anm.: 3,3 Kilometer Laufen, 11
Kilometer Radfahren, 1,65 Kilo-
meter Laufen). Ausgetragen
wurden gleichzeitig auch die
Burgenländischen Meister-
schaften. Paul belegte den her-
vorragenden dritten Platz. Die-
sen erreichte sie auch in der
Wertung der Burgenländischen
Meisterschaft.
Eine Marathon-Distanz brachte
Lukas Maukner in Salzburg hin-
ter sich. Der LAC-Läufer finishte
in der „Hitzeschlacht“ in 2:49:29
Stunden und erreichte damit
eine Top-Platzierung. Der 13.
Platz unter 557 Startern wies ihn
als sechstschnellsten rot-weiß-
roten Athleten aus.

 Die Kobersdorferin Gabi Pauer (5.v.l.) landete beim 70.3 in Jesolo als Dritte
auf dem Podest der Altersklasse 60-64 Jahre.

 Ines Paul holte beim Supersprint
Duathlon in Parndorf Bronze.


Rund 30 Teil-
nehmerInnen
radelten bei
der Benefiz-
ausfahrt des
LAC Unlimi-
ted zuguns-
ten des Ver-
ein Dahu-
am4Kids um
den Natur-
badesee in
Kobersdorf.
Das Event
wurde zu
einem vollen
Erfolg.
Foto: zVg

Austrian Open
ZEITPLAN 22. MAI

● 17:03 Uhr: 100 Meter-Läufe (Frauen - F)
● 17:24 Uhr: 100 Meter National (Männer - M)
● 17:31: 100 Meter U23 National (M)
● 17:45 Uhr: 200 Meter Lauf 1 (F)
● 17:53 Uhr: 200 Meter (M)
● 18:08 Uhr: 600 Meter U18 (M)
● 18:15 Uhr: 600 Meter U18 (F)
● 18:32 Uhr: 5x200 Meter Mixed U14
● 18:58 Uhr: 100 Meter B-Finale (F)
● 19:02 Uhr: Stabhochsprung (M)
● 19:06 Uhr: Speerwurf (F)

● 19:08 Uhr: 100 Meter Läufe (M)
● 19:35 Uhr: 100 Meter Hürden Läufe (F)
● 19:53 Uhr: 110 Meter Hürden Läufe (M)
● 20:13 Uhr: 200 Meter Lauf 2 (F)
● 20:25 Uhr: 100 Meter A-Finale (F)
● 20:32 Uhr: 100 Meter A+B Finale (M)
● 20:40 Uhr: Diskus (M)
● 20:55 Uhr: 100 Meter Hürden Finale (F)
● 21:15 Uhr: 110 Meter Hürden Finale (M)
● 21:29 Uhr: 800 Meter (F)
● 21:38 Uhr: 1.500 Meter (M)
● 21:47 Uhr: 1.500 Meter (F)
● 21:59 Uhr: 400 Meter (M)
Tickets gibt es auf der Homepage der
Leichtathletik Akademie Eisenstadt unter:
www.la-akademie.at

LEICHTATHLETIK Am Tag vor
dem Raiffeisen Austrian Open
haben Fans die Möglichkeit von
16.30 bis 18 Uhr bei einem öf-
fentlichen Training dabei zu
sein. Von 17 bis 17.30 Uhr wird
Yohan Blake dabei für Auto-
gramme und Selfies quasi zum
Anfassen vor Ort sein. Der Voll-
profi steht genau 30 Minuten
zur Verfügung, danach wird er
sich wieder ausschließlich auf

Eisenstadts
Plan für Blake
Am kommenden Mittwoch (22. Mai) steigt
das Raiffeisen Austrian Open in der
Leichtathletik Arena Eisenstadt. Heimische
Athleten wollen die Gelegenheit nützen
und sich für Höheres empfehlen.
Gleichzeitig freuen sich Leichtathletik-Fans
schon auf die Performance von Yohan
Blake über die 100 Meter. Der 34-jährige
Jamaikaner ist der Superstar des Bewerbs.
Von Montagabend bis Mittwoch nach dem
Meeting ist er in der Landeshauptstadt
und bereitet sich auf seinen Auftritt vor.
Am Dienstag gibt es den zweitschnellsten
Sprinter aller Zeiten bei einem öffentlichen
Auftritt quasi zum Anfassen.

den Wettkampf fokussieren und
für sich trainieren.

Die Verpflichtung eines öf-
fentlichkeitswirksamen Auf-
tritts ist klarerweise auch aus-
gemachter Teil des Aufenthalts
von Blake. Ansonst gilt der Fo-
kus des Superstars ganz dem
Wettkampf, wie Meeting-Chef
Rolf Meixner weiß. Blake wird
am Montagabend mit dem Flie-
ger aus dem marokkanischen

Marrakesch in Wien landen und
dann per Shuttle-Bus direkt
nach Eisenstadt chauffiert.

Dort wohnt der 34-Jährige
im Hotel Ohr. Falls etwas ge-
braucht wird, steht Meixner zur
Stelle. Der wiederum direkt mit
Blakes niederländischer Mana-
gerin Caroline Feith kommuni-
ziert, die aber gar nicht vor Ort
sein wird. Blake reist laut Meix-
ner „mit seinem privaten Phy-
siotherapeuten und drei großen
Koffern an.“ Dass bislang über
Managerin Feith kommuniziert
wurde, ist üblich. „Es ist ge-
wünscht, dass das immer über
sie läuft - bislang war das alles
höchst unkompliziert“, berich-
tet Meixner.

Spätestens in Eisenstadt
wird es dann den persönlichen
Kontakt mit dem Superstar, der
2012 mit 9,69 Sekunden die
zweitschnellste Zeit über 100
Meter nach Usuain Bolt (9,58)
lief, geben. Am Dienstag könnte
durchaus auch Zeit bleiben,
dass Meixner seinem promi-
nentesten Meeting-Teilnehmer
die kleinste Großstadt der Welt,
wie sich Eisenstadt bekanntlich
marketingtechnisch nennt, nä-
herbringt. „Ganz, wie er will.
Vorschlagen werde ich es sicher
- dann wird man sehen, ob es in
seine Vorbereitung passt.“

Denn eines ist klar: Zum
Vergnügen ist Blake nicht im
Burgenland. Meixner: „Zwei Ta-
ge vor einem Meeting ist der Fo-
kus schon voll und ganz auf den
Bewerb. Er möchte hier unbe-

VON BERNHARD FENZ

RAIFFEISEN AUSTRIAN OPEN

dingt eine Top-Zeit laufen.“ Ge-
würdigt würde die besagte Top-
Leistung ganz sicher mit großer
Publikums-Resonanz. Seitens
der Veranstalter hat man sogar
einen eigenen Song für Blake
kreiert, der dann vor Ort abge-
spielt werden soll.

Es ist also alles angerichtet
für ein stimmungsvolles Mee-
ting, bei dem bekanntlich einige
Silber-Level-Bewerbe (Katego-
rie B) am Programm stehen. Bei
den Männern sind das die 100
Meter, 110 Meter Hürden sowie
1.500 Meter - bei den Frauen
sind es die 100 Meter Hürden
sowie die 800 Meter.

Zur Kategorie E zählen wie-
derum die weiteren Bewerbe -
konkret die 200 Meter der Män-
ner, die 400 Meter, Diskus und
Stabhochsprung. Bei den Frau-
en sind die 100 Meter, 200 Me-
ter, 1.500 Meter sowie der
Speerwurf Kategorie E-Events.

Aus burgenländischer Sicht
ist der 800-Meter-Auftritt von
Caroline Bredlinger (Laufteam
Burgenland) ein absolutes
Highlight. Der Oggauer Raphael
Pallitsch (SV Schwechat) startet
zudem über die 1.500 Meter.
Beide wollen sich wichtige
Punkte für die EM- und Olym-
pia-Quali sichern.

Max Baxa (Laufteam Bur-
genland) und Marie Glaser
(Leichtathletik Akademie) wol-
len zudem über 400 und 1.500
Meter die Limits für die U18-EM
in der Slowakei sowie für die
U20-WM in Peru unterbieten.

 Yohan Blake, hier bei den Olympischen Spielen in Tokio 2021, will am
kommenden Mittwoch in Eisenstadt bestmöglich performen.
Foto: GEPA pictures/ Christian Walgram


